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Herren Landesliga Westnordwest (Bayerischer TTV)

SC Heuchelhof Würzburg : TV 1848 Schwabach 
Samstag, 09.12.2023, 18:00 Uhr

Michel bleibt gegen den TV 1848 Schwabach ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SC Heuchelhof Würzburg,
als Konstantin Lother sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden
sechsten Punkt vorzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Daniel Michel,
der seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Michel / Golikov holten mit einem 11:5, 11:6, 8:11, 11:3
gegen Gründel / Ulm den ersten Punkt für ihr Team. Zwei Sätze lang fanden Lother / Kochtov gegen
Ullrich / Kalpkirmaz das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch
noch mit 4:11, 6:11, 11:7, 11:9, 13:11 gewannen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Daniel Michel machte
indessen mit Alkan Kalpkirmaz bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Ivan Golikov, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Mathias Ullrich verlor. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Konstantin Lother beim
11:8, 11:3, 7:11, 11:5 gegen Nicolas Ulm doch überlegen. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Semen Kochtov gewann gegen Ralf Gründel mit 3:2. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SC Heuchelhof Würzburg und des TV 1848
Schwabach. Einen sicheren Punkt für sein Team holte anschließend Daniel Michel beim 11:8, 14:12,
12:10 gegen Mathias Ullrich. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Michel
nun bei 11:7, während Ullrich bislang 10 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Zwischenzeitlich konnte Ivan Golikov zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das im Vorfeld als
fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Alkan Kalpkirmaz aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mit diesem Sieg
liegt die Bilanz von Kalpkirmaz nun bei 6:12 seit Beginn der Serie. Kaum gefährdet war wiederum
der Erfolg in drei Sätzen von Konstantin Lother gegen Ralf Gründel. Da gab es nichts zu rütteln. Mit
dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach
und das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Semen Kochtov den Gastspieler Nicolas Ulm in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu
einem finalen Endstand von 7:3 für den SC Heuchelhof Würzburg.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Heuchelhof Würzburg nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II am 14.01.2024 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TV 1848 Schwabach wird nach dieser Niederlage im
nächsten Spiel am 20.01.2024 gegen die TG Würzburg Heidingsfeld 1861 II erneut versuchen,
Punkte zu holen.

 Statistik:
 SC Heuchelhof Würzburg

Doppel: Michel / Golikov 1:0, Lother / Kochtov 0:1 
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Einzel: D. Michel 2:0, I. Golikov 0:2, K. Lother 2:0, S. Kochtov 2:0 
 TV 1848 Schwabach

Doppel: Gründel / Ulm 0:1, Ullrich / Kalpkirmaz 1:0 
Einzel: M. Ullrich 1:1, A. Kalpkirmaz 1:1, R. Gründel 0:2, N. Ulm 0:2


